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Das Labour-Force-Konzept (Arbeitskräftekonzept) der International Labour Organization (ILO)

ermöglicht internationale Vergleiche von Arbeitsmärkten. Es geht nicht von der Gesamtbevölkerung

aus, sondern von der Gesamtheit aller in Privathaushalten lebenden Personen im erwerbsfähigen

Alter ohne Grundwehr- und Zivildienstleistende. Das sind in Deutschland die über 15-Jährigen

(Erwerbsbevölkerung).  Je nach der Beteiligung am Erwerbsleben werden gemäß dem Labor-Force-

Konzept Erwerbspersonen (Erwerbstätige und Erwerbslose) und Nichterwerbspersonen

unterschieden. Gemäß den Empfehlungen der OECD wird das Labor-Force-Konzept seit 1957 auch in

der deutschen amtlichen Statistik angewandt. Die Erwerbsbevölkerung wird nicht nach der

überwiegenden Quelle des Lebensunterhalts (Unterhaltskonzept) oder nach Art der Tätigkeit,

sondern nach Erwerbsintensität und Beschäftigungsgrad ausgezählt.
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